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- Geeund Boie.

b (P) eifhoble ! i merde midh nidyt mie
\ B Seideln aus dem Sehilffe §u touivfieln
wifjen, fondern feider! mif dem Heven
Termes im Triebfonde ftecFent, und dem
Thuivingifchen Boten im Riehe haengen Bleiberr,
Dodh [af e8 miv gehen, wie 8 immer will 5 und follte
ich auch daruiber, Sohne, dein Man, aus den Au-
getty und meine hiefige Strafenbereuterfielle gaeng-
lich verfichren, fo muf idh boch mit meinem alten
Lord fatteln, und Huibners Neim - Aegiefter fo lange
durchackern, bis ein fhoener unp gluicklicher Gluicks
wunfch ju Deinem Heutigen evfchrecElichen Chrens
tage, endlich aus Ddiefem boechftnuiglichen Duche

o ouffocumen fird und muf.  Aber halt! twas

reget fich in miv fo fuiblar? Saum gedencke ich
i an bas Bevsmadhen , fo Flopfec das Herfie, die
8¢
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odernt fhellen auf, mein unkleiner Kopf foird
noch groefer, und twenn ih nod) laenger mei:
nev it die Fouft dringenben Feder Die Suigel
perhalten  twollte, fo touirde mein dampffender
Poetenfaften mit cben cinem fo wibellautendem
Gjetlivve in Stuicke jerfpvingen, al$ ¢8 ehemabhld
pon jenem tapffern Kruge auf dep Manffeldifchesn
Sclavens Stirne gefchade.

$Hoeve demnach iy Freund Bofe, evjittre nicht,
wenin ich tieff in das 1nendliche ftapeln twerde,
und ftochre meine tammlicyte Mufe nicht!

Toechter der Mnemofyries und beff Vaters alley Goerter
@ylt von dem Pievio , helfit miv ciligft diefe Blactter
Rach der Welt Gefchmacke fehreiben; lafit bef Minod Hoffz
ftade fevn,
Und blafie mit Crloubnuif Phocbug mir Die vaev(fen
Reime cin
Helfft mie doch = 2 =
Sa wohl Helfft mir dodh) bie entfepliche und dem
Berge Hoveb achnliche  Anhoehe  wicder ferab
rutfchen, die ich fo vevivegener Qeife hHinan ges
flettert Din,  ©enn Gald haetre ich mich gav in
oen
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3.
ben fiebenden Himmel def tuickifchen Propheten
vevftiegen, denn Bepnahe wacere i) in das feelige
Niba der vor Schoenheit wie der XTag glacnken:
denn Hourid gevathen, furh um, ich wuivde auf
einimahl veclohren gewefen fepn, wenn mich nicht
nein leitender Aftvalgeift bey dem Avme ermifchet,
und pon der hohen Lehne meined Grofoaterfiubles
swifchen defjelben Avime Hevab gepflantet haette.
Gewifhoble! nun befinne ich mich evft, dag bdie
gegenmwaertigen Seiten, alled Huibfch de fimplici et
plano ju veden, verlanger, und miv nicht mefr die
Sprache ju braudyen vergoennen, weldhe ich da
mahl8 m Gefelljchaft ju fuihren gerubhete, ald
mich noch) dad Gymnafium ilfuffre ju Duittgenroda
mit dem blauen Mantel der dyvifilichen Liebe huld-
veichft bedecFete,  Die Jeiten find verfchivunden sc.,
fann i) mit dem tfapffern Koenig Pentapalin,
aliad, der furchtbare NRitter mit dem aufgefiveiften
Avine, Benahmfet, audruffen, ald cr bey der unuiber:
indlichen  Princeffin  Sodomallachera aug Gso-
morea feinen acneadivonifhen AB{Hicd ju nehnicn
bon dem uneebistlichen &dictfaale  gegoungen
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wurde; weldhed man mit mehreen, bep dem vov-
trefflichen Don Cleophas  Perey Jambullo della
Quadea Velafquey, in hujud vegis vebus gefiis,
nadylefen Eann,

Da mic mm alfo die Befchrwocrung der GSocts
ter in dev fo evhabnen trochacifchen Bevsart leider
nicht gelingen wollenr, fo will ich docy vevfuchen,
ob id) mich mit der Eriechenden pindavifehen Obde
Sdylangenartig. ouf der Eede terde fortfchluiven
foennen,  St! St! Hund, du verdammte Krocte,
verbelle meine trifftigen Einfaelle nicht! Hovdh!
Freund Bofe, Horee!

TWas theilet vor ein froh Gefchrey

Die niber ung verduinnten Luiffte,

Und fachrt im Klange einerley

S unter und verdumpfte Gruiffte:

MWer hat was pracchtigers gehoert?

%Na, bas iff aber aud) bey meiner Ehre wahe; der
toer fo weitfichtig feym und dicfe Eoeftliche Sedancbe in
ihrem gangen Umfange auf einmabl vevfichen Fary
Der itd getwif, niemahls etwas pracchtigers gehoert
41t Babert, mit einem Eyde frenwillig beFraeffrigen.
S3¢il aber die wenigffen meiner Lefer die twahre

Sdyoen-
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Schoenfyeit diefer fuinf Seilen moegten vecht cinfe:
fen Eoenmen, {0 sill ich ihnen mit ciner GrElacrung
guitigft s fatten Fommen. Qer niber fich felbft
und alle andre Ciederfaenger foeit hinausgefeste und
tapffre Dichter, facngt jivar nuv mit einer graming:
ticalifchen Interrogation arn, pod) jeiget er fogleich
feine unerfchoepfiliche SWiffenfehafft in dev Natur:
[ehre mit denen allevfchicElichfter und gleichfoermigs
fien Bepoerterit, Das frohe Sefchrey deutet
ouf bie vielen sQuinfihe, die forvobl heimlidy al8
oeffentlich an meinen Freund Bofen wegen feiner
Beutigen Erhochung gevichtet oerden 5 und da ift
ticoer gant natuitlich, daf wenn picle Maculer
sugleich veden und souinfchen, endlich daraus entives
ver ein Subel oder Klagegefchrey entftehen muifie ;
und Diefes freiget allmachlig fic auf einer Lendel:
freppe i dic Hoehe, und ie hocher diefes fteigety
Deffo buinner fwerden die Luiffte, und defto leichter
find alfy diefelben st gevtheilen. ®ie dritte Jeile
iff stveiffels ofne ein unnadhahmliches Meifterftuict;
fie giclet auf die jtoepte und auf die dievte, und
giebt gans derftectt ifre muficalifche BVeriwrnderung
4 U
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u evennen, daf ein Klang ober Ton it denen ver-
duinten Cuifften cben o wie in denen verduimpfiten
propter ehithimum angebradyten JuiveFen und Muir-
cfen ausfallen follte, Den abgebrochuen Schluf hat
ber lofe Schelm de leichtfertige Meifterfacnger mit gu-
ten leif sioepdentig gemadht; den da felben die meis
fren feiner Lefer auf das frobe, theilende und fafs
sende Gefdyren jichen twerden, fo beliebet er dars
unter doch) nur, weil jedem dag Lembde naeher als
der Nock ift, feine cigene geveimte GsefehicklichEeit
vor praedhtig angupreifien,

Aber! aber! aumweh! autoeh! mit vielen Mif-
vergnuigen eefebe ich, dag ich noch Feinen BVogen
befchrichben habe; und wen audy mein Hevr Seper
die Jeilen gange Stationen lang aus ecinanber
behnen und jereen wollte, fo mwuirde bod) Eein hal:
bev davaus erjoungen werden foennen, Qs
fange ich armer Kornengel nun an? N habe fo
wenig Luft und GefchicklichEeit weiter yu fchreiben,
al8 ein geriffes Thier, davon mir der Nafhme s
meinem empfindlichens BVerdruffe nicht gleicy bey-
fallen will, yum Lautenfchlagen Bcﬁrgcx{ foll, Dod

mup
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mup der Bogen angefuillet werden und Fein havtae
fpatium Bleiben, und wenn ich midh gleich Frum
und fchieff davuiber Enoupeln follte.  Div ywar, o!
mein Freund Vofe, und denen uibvigen Anfehern
viefes acht Dlaetter {Favck werden follenden TerFes,
foente i) den Abgrund meiner alf-und new-modi-
fchen poctifchen UnergruindlichEeiten nod) duvd) das
genum abonicus (ollte ich fagen genud adonicum,)
hevoicum, elegiacum, anapaefficum, jambicit, angs
creonticum, choviambicum, phalaccium, fapphicum,
glyconicum, alcaicum , avchilochiumque , nach Langii
grammat. pact, 6, p. 355. edit. 20, ohie Ruhm ju
melden fchulmacfig vorveuten; dod cimigen curieufen
Liebhabern ded alten Sprichworts, in omnibus alis
quid et in toto nihil, gu gefallen, will i) Div und
ibnen meine nibrigen Iiffenfchafften, die ich ohne
viele Muihe evlanget habe, nur ald in cinem dun:

Eeln Schattenfpiele gleichfalld vor Augen ftellen.
Da Du Freund Bofe, nody ein Knabe wave(t,
lachteft ©u fchon uiber meinen BVorfal mid) dem
geiftlichen Stande u twicomen; gleichivohl waere
8 gang gewif gefchehen, ten nicht ein betveinens:
5 werther
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foerther Sufall o den Prediger alsd den Kuifter mit
Sachren in denen Augen von dev Cantel gejaget
hactte.  Des Kuifters TNahmen gehoeret eben nicht
jue Sadhe, dod)da ich derjenige bi, den Diefes 1n-
glitcE mitbetvoffer, fo wird wohl niemand feicht an
meinier Erfahrung in diefer vt don Gelehrfomeeit ju
stocifeln habert,

S denen Mechten Habe idy ed freplich eiter
gebracht , dent ofne mich) um bie unnoethigen Al
tevthuimer, Lrfpruinge und 1rfachen der Gefefie,
und anbeve unbefannte Galmacufevepens ju beFuim:
mertt, gieng idh gleich vom Anfange auf den Grund,
fabricivte Klagern, litis conteftationern, epception:
und faloation - Schriften ;  dod) ohue miv
fhmeicheln , war ich uiberrichen ehrlich , und
madpte meiftens im Anfange mageve Bergleis
de.  Da idh miv aber duvch devgleichen unter:
fihicvliche Haemifche Feinde auf den Half gelader
gieng ich in meinem cin und funjigfien Nahre aby
und fuchte meine fehon ehemals getvicbene Avency:
Sunft aus dem alten Cifers hevfuiv. o53eil s Diefe
Siffenfehaft mich jeso mic Rume ehaclt, o foll

fie
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fie a8 mein Schoofifind , den uibrigen NRaoum an-
funillerr, und dielleicht auch den Div aebuibrenden
Sluickounfch al8 eine Afftergeburth mit nachfchlep-
pert, Do um niche noch unangenehimer ju werden,

will i) in Hiftorifchen Soccis einfher wandelw,
Gileich in meiner javteffen Jugend, da mid)
mein Vater dem  Unterfaufimanne  eines nadh
Smitna  fegelnden Schiffes  anvertvauet  hatte,
mogte an cinem gemifjen Ovte meine euvopacife
und unfehulvige Geftalt ciner jungen nnd mannlo=
fers Wurgelfean gefallen Haben: Juingling, vuffte fie
aus, uibergieb didy doch denen untenen Eeller,
und sebrechlichen Dretern nicht, folge mir, mein
Sobn, ich will dich gluicflich machen und denn
peife in Fricden gu deinen Freunder. Funfyehn
Sah far ich, wer wollte etlichen fuifen Fruidyten
ded Dahfigen Sandes widevftchern, wer wohl einen
Sdluct Schmivner Weind ous  cine veinfichen
Flafche verfchmachen, und toee endlich alle toeib:
liche NReiungen niberpinden 2 Sie war nidht
praechtig aber niedlich gefleidets ein avtiger Huth
der fie vor der Sonne Gefchuite ,  fand ihren
fhvar:
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fchwargen und locEigten Haaven nidht uibel an; fie
veichte miv die Hand, in weldher fie einige mwohle
tiedpende SKracuter Bielte, und indem fie die mei:
nige fanffte u druicken wufite, folgte idy ihren
veienden Blicken nach, ohne midh wm Water noc)
Vaterland, und den midh fo Hefftig licbenden 1n-
tevBaufiman su befuimmern.  Saum hatte ich mit
meiner neuen  BDeFanutfchaft taufend Sdyritre
surnicE geleget, al8 ich von ferne eines durch Kun(E
und Natur angelegten Faeldgensd, und bey mehres
ver Annacherung eined Eleinen und aufgefchlagenen
Seltes gervaphr wurde. Iwep Stlavinnen und ¢ben
fo viel Stlapen traten bey Erblickung ihrer Gebie:
thevin yu demfelben Hevaus, und gaben miv durc)
ik:re demuithige Geberdung fo Liebe alg Furcht vov
meine junge urgel-Frau u evfennen, Kom her,
Ormine, vufte fic, auf fchledht italiaenifdh; fo gleich
fam Die juingfte von diefen Diencrinnen, weldhe
ibre Befehle heimlich empfinge: und Faum hatte
felbige ein gleiched dem cinenn Sklaven gethan, ald
i ihn rwie cinen Pfeil verfhrwinden fahe.  IBir be:

traten das Selt, welched gar avtiger als unfere augs
fiele ;
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fiele: toufend unterfchicbene Bluhmen  Houcheten
" miv den angenchmften Dunft entgegen ; alled war
von demm ausgefiichtefien Gefchmacke, und nidyts, als
das Aufracumen und Ginpacfen der  Bedienten
Fonnte mich aus meiner halben Entyuickung Bringet.
Sogleich fahe ich den fortgefihicEten Schivarien mit
cinem leichten und von einem Prerdeachnlichen Thies
ve gesogenen Tagen daher gevennet fommen; er
Biclt; fie Defticg denfelben; ich folgte ihr nach, und
vued) eine pogelfchuelle Gefchivindigkeit, langten wiv
nad einer Stunde Berlouf auf cinem angenehmen
und von dem Selte uiber drey Meilen entfernten
eandguthe an, Hier jeigte fie miv alle ihre Schaepe
und HevrlichEeiten und liefs fich meinenoch halbEindi:
fehe Neugier und Bewunderung fo tooh! gefallem daf
fie miv nebft denen geheimmfren imftaendten ihres Le-
Bend gugleich eroeffuete, tieihr perfrorbener Mantt ein
9Ofaber von Geburth und ein fehr erfahrner At
Nahmens Duavias, gemwefen; daf ev ihrer befonderss
Suinfte wegen noch in feinem Hundert und dritten
Safhre um fie ju Bublen angefanger , und aus Sicbe
g iBe, in den erften fechd Monathen ihres Ehe:

ftan:
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franbdes , def Melichi Seckre verlaffen, und die grichi
fehe Dieligion angenommen Haette , vor Ausgange
Def neunten aber audy gefforben waere, Sie
gab mic nach abgelegter Cryehlung einige Erfri-
fchungert, und nachdem idh ihr meinetr gebuibrenven
Oanct gefaget, fuihrete mic) einer vondenen fchiwar:
senin ein gut angebrachtes Cabinet und jur Nube,
Die Sonne fing fchon an hervorsubrecherr, ald miv
Abdalla, fo hich dev Sclave, durch Jeichen ju ver-
ftehen gabe, ie mich feine Gebiethevin su forechen
verlangte; i) gehorfamte fogleich; doch da mir
meine geftern fo munteve Turkelfrau heute fo nies
pergefchlagen vovsufommen fhien, fo fragte icy auf
eine mitleidige Avt: 1was ihr doch wohl fehlen moeg-
te? Kind, fing fie mit Thraenen an, ich muf dich
ol verbeegen, tenn du anderd bey miv bleiberr,
und dich von miv ju einem sahren Gluicke leiten
fafien willft; id) wuirde untroefilich fepn, fube fie
feufsend und mit [hmachtenden Augen fort, wenn
ich bich veclieren muifte.  Jch umfafite ihre Knie,
und fihoor, fie nimmermehe yu verlofferr.  Sogleich
hief fie mich in cinen nadh movgenlaendifcher vt an-

g¢:
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gelegten Vaumgaten eiletr, und ocefechlof mich in
¢in foft unfinbbaves Gewaechshoup.  Orey volle
Kage mufite ich hier allein bleiberr und fpeifien, doch
ben iceten yur Nadt, evoeffnete fie felbft die Thuive;
ou Biff frey, mein Sohn, frief fie mit Cacchelts heraus,
niemand fann dich miv cutvciﬁcﬁ s dein Kauffmanty
Hat mit feinem Shiffe fchon die Hoche erveichet, fol-
ge bu miv nur ohne Jittern. Die gute Frau hatte
souivElic) viel gewaget, fveil man mich {chon in cini:
gen Syntelligentgettuln vom Haupte bif sum Fupe
abgefihilbert, und auch fogar das aiv noble und de-
gage nicht deegefen hatte. Wiv twolltern eben ju
meinem bifhevigen Aufenthalte hevausfchreiterr, jo
Faum Hatte meine fromme Sitty Maany mit dex
Spitie ihres afiatifchen Schubes den Raafen betre:
ten, al8 fich einePevfon fehen lief, die miv fo wohlbe-
Fannt wat, daf id) von ihrem Anfehen, gleidh al8 vom
Donner geenihret, von allen Sinnen vevlafien; in die
rme meiner grofmuithigen Wivthin hiencin fuivte,
Mein! Seht aber wie die Matue fhaeckevt!

Der Bogen ift unvermercEt gefuill, und Eaum rwird
nodh Pla ju einem froftveichen SWunfdhe bleiben,
Dot
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Dody che diefer erfcheinet, mein Frewd BVofe, fo
nimm die gewiffe Weeficherung hin, daf die Fort:
fesung meiner morgenlaendifchen Begebenheitern, und
per weite Limfang meiner andern unjaehlichen FRifjen:
fchafften, fo bald du cin Macdchen duvch deine Hand,
oder cin SDtacdchen didh dureh die ihrige, gluicklich mas
dhenvicd, ftat ves Hochyeitgedichtes exfolgen foll,

WBasd foll ich aber Shnen , mein jacetlicher
Freund, mein allyugeliebter und [liebendrouirdiges
Bofe, nunmehro in allem Evnfie anwuinfhen? TBo
Befomme id) TWorte, ausdruicende Iorte, geniig
hery Shnen die Huipfenden Empfindungen meines
getreuen Hevgens Fenntbar ju machen?  Und wenn
aud ¢in fo gluickfeeliger Stevblicher gefunden e
den Foennte, von defen guildener Sunge {ich die
Genndfuppe aller lebendigen und todten Spradhen,
gleich einer vefuvianifchen Lava, ergoefe; fo wuivde er
Shnen doch lange nody nidht alled daBjenige antonin
fchen Foennen , twad id) Jhnen goenne, und was
Sie souivcElich verdienen. ) armer Tuvm und
Wieoftoct, Eann alfo nichts mehr fagen, ald: Leben
Sie ywopi !

LB Halle

I

I




Farbkarte #13

ok

bie
nifdhe Bielmaennering
aus Thepalien

eichfalls und ofeffent”ﬁ

beuratbete

e TR
RILITHRCA
WX AV TANG
N < ;




	Da Herr Christian Gottlob Bose die Titanische Vielmaennerinn aus Theßalien gleichfalls und oeffentlich heurathete wuinschete Jhm zu dieser so wohlgetroffenen Veraenderung Gluick
	Titelblatt
	 - 
	 - 

	Abschnitt
	 - 
	Seite 4
	Seite 5
	Gedicht 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	[Colorchecker]



